
Der Flüssigkeitsstandssensor ermittelt und überwacht
Füllstände.

Einsatzmöglichkeiten
Der Flüssigkeitsstandssensor kann an verschiedenen Stellen eines
Kältekreislaufs eingebaut werden, z.B. am Flüssigkeitssammler, am
Flüssigkeitsabscheider oder am Kurbelgehäuse des Verdichters.

Funktionsweise
Die elektronischen Füllstandssensoren der S-94-Serie arbeiten mit
Infrarotstrahlen, die von einem kegelförmigen Glasprisma reflektiert
werden. Auf diese Weise wird ermittelt, wann die Flüssigkeit bis zum
Glaskegel abgesunken ist. Im Füllstandssensor ist ein Infrarot-Modul,
bestehend aus einem Infrarotlichtsender und –empfänger, eingebaut.

Sobald die untere Hälfte des Kegels nicht mehr mit Flüssigkeit bedeckt
ist, wird das vom Lichtsender ausgehende Infrarotlicht von der
Innenoberfläche des Kegels reflektiert und trifft auf den Lichtempfänger,
wodurch ein Kontakt geschaltet wird. Wenn wieder soviel Flüssigkeit
vorhanden ist, dass die untere Hälfte des Kegels wieder bedeckt ist,
strömt das Infrarotlicht in die Flüssigkeit ab. Der Kontakt schaltet erneut.

Eigenschaften

• Patentierte optische Sensortechnologie

• Robuste Ausstattung

• Wartung ohne Kältemittelverlust

• Keine beweglichen Teile

• Hermetische Glasabdichtung

Technische Spezifikationen
Zulässiger Betriebsdruck: 0 – 35 bar

Zulässige Betriebstemperatur: -40°C - +99°C

Montage: nur horizontal

Netzspannung: siehe Tabelle

Induktivspannung: 36VA 

Kontaktlebensdauer: über 1 Million Schaltungen

Betriebsstrom: 3,5mA AC, 5,5mA DC

Mindestladung: 2mA 

Nennwiderstand: siehe Tabelle

Kontakt, stromlos: normalerweise geöffnet (NO)

Kontakt, bei Stromzufuhr: siehe Tabelle
(Flüssigkeit vorhanden) 

Anschlussschnittstelle: siehe Tabelle

Material
Der Sensor besteht aus einem beschichteten Stahlgehäuse mit
eingebautem Glasprisma.
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38 Besuchen Sie uns auf: www.henrytech.co.uk

OPTISCHE SENSOREN
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Typ Spannung Nennwiderstand
Kontakte, bei Stromzufuhr

und vorhandener Flüssigkeit 
Anschlussschnittstelle Drahtfärbung Abbildung

Ersatzteil-Nr.
Infrarotmodul

Gewicht 
(kg)

CE Kat

S-9420DN 208/240V 50/60 HZ 0.25 A N.C. DIN-Buchse Rot & Weiß Abb.2 2-044-015 0.23 SEP

S-9424DN 24V AC/DC 0.5 A N.C. DIN-Buchse Orange & Weiß Abb.2 2-044-013 0.23 SEP

S-9424-3/4UK 24V AC/DC 0.5A N.C. DIN-Stecker Orange & Weiß Abb.3 2-044-013 0.23 SEP

Bemerkung: Einspeisung zwischen schwarze und farbige Drähte.

** Typ Spannung Nennwiderstand
Kontakte, bei

Stromzufuhr und
vorhandener Flüssigkeit 

Anschlussschnittstelle Drahtfärbung Abbildung
Abmessungen

Ersatzteil-Nr.
Infrarotmodul

Gewicht
(kg)

CEKatA 
(Gewinde)

B Durchmesser
(mm)

C (mm)

S-9400
120V 

50/60 HZ
0.5 A N.C. Anschlussdrähte gelb & weiß Abb.1 1/2" NPT 28.6 192 2-044-012 0.22 SEP

S-9420
208/240V 
50/60 HZ

0.25A N.C. Anschlussdrähte rot & weiß Abb.1 1/2" NPT 31.8 192 2-044-015 0.22 SEP

S-9420A
208/240V 
50/60 HZ

0.25A N.O. Anschlussdrähte
rot & 

weiß/gestreift
Abb.1 1/2" NPT 31.8 192 2-044-018 0.22 SEP

S-9424
24V 

AC/DC
0.5A N.C. Anschlussdrähte orange & weiß Abb.1 1/2" NPT 31.8 192 2-044-013 0.22 SEP

S-9424A
24V 

AC/DC
0.5A N.O. Anschlussdrähte

orange 
& weiß/gestreift

Abb.1 1/2" NPT 31.8 192 2-044-020 0.22 SEP

**Ist ein 1”-NPT-Anschluss gewünscht, fügen Sie bitte die Endung “-1” an (z.B. S-9424-1)..
Bemerkung: Einspeisung zwischen schwarze und farbige Drähte.

1 Glasprisma

2 Relaismodul (austauschbar)

3 Schwarzer Draht; L1/AC, (+)/DC

4 Weißer Draht (oder weiß mit Streifen); L2/AC, (-)/DC

5 Relaisausgang (Farbe siehe Tabelle)

Abb.1

Abb.2

1 Adapter

2 Steckverbinder

Abb.3

Installationshinweise
1. Der Füllstandssensor muss horizontal montiert werden.

2. Es darf sich kein Gegenstand im Umkreis von 50mm um das
Glasprisma befinden.

3. Der Schaltplan ist der Montageanleitung zu entnehmen.

4. Der Sensor sollte bei sehr schmutzigen Flüssigkeiten nicht verwendet
werden.

5. Detaillierte Hinweise sind der Montageanleitung zu entnehmen, die
jedem Sensor beigefügt ist.

Bemerkung: Der optional erhältliche 1“-NPT-Anschluss ermöglicht es, den
Sensor näher an die Innenwand eines Behälters zu montieren. Es kann
dann keine Flüssigkeit zwischen Glasprisma und Wand gelangen, wodurch
die Funktion des Sensors beeinträchtigt werden könnte. Für Ammoniak-
Anwendungen, bei denen sich Rückstände auf dem Glasprisma absetzen
können, wird generell ein 1“-NPT-Füllstandssensor empfohlen.
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